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Herzlich willkommen
zum Arbeitsworkshop im Rahmen 

des Modellversuchs „Transfer plus“



Programm am Vormittag
10.00-10.15 Begrüßung durch Projektleiter Herrn Andreas Flach und 

Vorstellung der neuen Projektmitarbeiterin Frau Oksana 
Scheel 

10.15-10.30 Begrüßung durch Frau Dr. Dorothea Schemme, Bundesinstitut 
für Berufsbildung

Begrüßung durch Herrn Dieter Besemer, 
Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg

10.30-11.45 Einblick in die Projektarbeit der letzten Monate. Kurze 
Präsentationen durch Projektbetriebe der 1. Welle

11.45-12.30 Neue Betriebe des Projekts „Transfer plus“ stellen sich vor. 
Kurze Präsentationen der Projektbetriebe der 2. Welle

12.30-13.15 Mittagspause, informeller Austausch



Programm am Nachmittag

13.15-14.00 Austausch der Projekterfahrungen bzw. -erwartungen in  
der Gruppenarbeit 

14.00-14.20 Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse der 
Gruppenarbeit 

14.20-15.00 Auf der Suche nach gemeinsamen 
Anknüpfungspunkten

1´5.00-15.15 Kaffeepause

15.00-15.30 Abschlussdiskussion, Zusammenfassung der 
Ergebnisse und Absprachen



Begrüßung und Einstieg in den Workshop



Begrüßung und Einstieg in den Workshop



Einblick in die Projektarbeit der Betriebe

Konrad Hornschuch AG



Einblick in die Projektarbeit der Betriebe

Coats Kenzingen



Einblick in die Projektarbeit der Betriebe

Coats Salach



Einblick in die Projektarbeit der Betriebe

Bartec GmbH



Einblick in die Projektarbeit der Betriebe

Allweiler AG



Einblick in die Projektarbeit der Betriebe

Heidenheimer Giesserei



Einblick in die Projektarbeit der Betriebe

Johnson Controls GmbH & Co. KG



Einführung in die Gruppenarbeit



Gruppenarbeit

Betriebe der 1. Welle (Gruppen 1, 3, 5)

Fragestellungen:
Welche Erfahrungen haben wir im Projekt gemacht?
Welche Stolpersteine sind uns begegnet?
Was würden wir anders machen?
Unsere Befürchtungen sind trotz allem... 



Gruppenarbeit

Betriebe der 2. Welle (Gruppe 4)

Fragestellungen:
Was erwarten wir von der Teilnahme am Projekt?
Welche Stolpersteine können uns begegnen?
Wie sichern wir den Erfolg des Projekts in unserem         
Betrieb?
Unsere Befürchtungen sind trotz allem... 



Gruppenarbeit
Experten (Gruppe 2)

Fragestellungen:
Wenn Sie sich Erfahrungen aus Modellversuchen oder 
ähnlichen Veränderungsprojekten vor Augen führen, 
mit welchen Störungen und Stolpersteinen haben die 
Projekte zu kämpfen?

Wie sind die Akteure in diesen Modellversuchen bzw. 
Veränderungsprojekten damit umgegangen?

Welche Strategien haben sich dabei als 
hilfreich/optimal herausgestellt?



Ergebnisse der Gruppenarbeit

Gruppe 1



Ergebnisse der Gruppenarbeit

Gruppe 2



Ergebnisse der Gruppenarbeit

Gruppe 3



Ergebnisse der Gruppenarbeit

Gruppe 4



Ergebnisse der Gruppenarbeit

Gruppe 5



Auf der Suche nach gemeinsamen 
Anknüpfungspunkten: Diskussionsfragen

Frage 1:
Wie können wir sicherstellen, dass die berufliche Bildung nicht 
nur ein „Schönwetterthema“ oder das „fünfte Rad am Wagen“ im 
Betrieb ist?

Frage 2:
Auf welchen Gebieten könnte die berufliche Bildung in den 
Betrieben noch mehr bewegen und Veränderungen stützen?

Frage 3:
Wie können wir uns gegenseitig unterstützen, z. B. indem wir 
bestimmte Themen gemeinsam bearbeiten?



Auf der Suche nach 
gemeinsamen 

Anknüpfungspunkten: 
Ergebnisse



Abschlussdiskussion


